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Mitteilungen des Stadtrates 

 
Absage der Bundesfeier 2020 

 

Der Bundeszmorge und die Bundesfeier 

werden traditionell sehr gut besucht. Die 

Gefahr, mit dem Coronavirus infiziert zu 

werden, ist jedoch weiterhin vorhanden. 

 

Nach Bekanntwerden der jüngsten 

Lockerungen der COVID-19-Massnahmen 

durch den Bund hat der Stadtrat hat eine 

umfassende Lagebeurteilung vorgenommen. 

Zur Durchführung von Anlässen bis 1000 

Personen sind die Auflagen des Bundes hoch. 

Zum Schutz der Bevölkerung vor dem 

Coronavirus ist es folgerichtig, auf die 

diesjährige Durchführung des Bundeszmorge 

und der Bundesfeier zu verzichten. 

 

Der Stadtrat bedauert diesen Schritt 

ausserordentlich. In gegenseitiger enger 

Absprache haben der Verein Steiner 

Feuerwerk das Feuerwerk und der Turnverein 

die Turner Chilbi ebenfalls abgesagt. 

 

 

Auflösung Koordinationsstab COVID-19 

 

Am 18. Juni 2020 hat der Koordinationsstab 

COVID-19 auf Beschluss des Stadtrats seine 

Arbeit eingestellt. 

 

Der Koordinationsstab dankt der Bevölkerung 

herzlich für die vorbildliche Einhaltung der vom 

Bund verfügten Schutzvorschriften und abge-

gebenen Empfehlungen, die angemessene Be-

nützung der öffentlichen Anlagen und Einhal-

tung der von den Stadtbehörden verfügten 

Massnahmen. 

 

Die Soziale Distanz, die Einhaltung der 

Hygienevorschriften oder das empfohlene 

Tragen von Schutzmasken im öffentlichen 

Verkehr sind auf Dauer eine Herausforderung. 

Diese Massnahmen sind aber nötig um uns 

gegenseitig zu schützen und ein neues 

flächendeckendes Aufkeimen des Coronavirus 

zu verhindern. - Bleiben Sie achtsam! Halten 

Sie sich an die Empfehlungen von Bund und 

Kanton. 

 

Die Nachbarschaftshilfe (Tel. 077 527 96 33 / 
Email: nachbarschaftshilfe@steinamrhein.ch) 
ist insbesondere für Personen, die einer 
Risikogruppe angehören, weiterhin tätig.  
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Anmerkung für die Presse: 

Zur Publikation am 30. Juni 2020 

 

Auskünfte erteilt Stadtpräsident Sönke 

Bandixen. 

mailto:nachbarschaftshilfe@steinamrhein.ch

